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Verzeichnis der von Dr. F. Eichelbauiii
im Jahre 1903 in Deutsch-Ostafrika gesammelten

Cis-Arten. (Coleoptera.)
Von Edm. Reitter in Paskau (Mahren).

Die Arten stammen aus dem deutsch-ostafrikanischen Usambara-
gebiete und wurden hauptsachlich bei Amani und Dar-es-Salam von
Herrn Dr. F. E iche lbaum gesammelt.

Xylographus Eichelbaumi n. sp.
Brevis, parallelus, convexns, casianeus, nitidus, glaber, capiie

alutaceo, parce pundidato, clypeo apice late leviferque sinuaio
marginatoque;prothorace coleopteromm fere latitudine, leviter trans-
verso, antrorsnm paullo magis angnstato, laieribus et angulis
omnibits rotundatis, sat dense stiblilitci' pimcfato, piinchira antice
transversim substrigosa, latenbus basique linea marginali impressa;
elytris brevibus, sat dense parnm fortiter pundatis. Long. 2*4 mm.

Die ilugeldecken sind nicht liinger als zusammen breit; sie
fallen hinten steil ab, dicht an der Naht ist die Spur eines feinen
Streifchens vorhanden.

Ein einzelnes 9 a u s Amani; in einem faulenden Tomes nigro-
loctatns am 13. April 1903 aufgefundcn.

Genus Cis Latr.
(Fiihler zehngliederig, die Keule dreigliederig, das dritte Flihlcrglietl liinger als

das vierte.)
l" Oberseite kahl (oder scheinbar kahl): Subgen. Eridaulus Tboms.

Cis glabrinscnlus n. sp.
Oblongus, paraUeliis, conrcxm, glabcr, nitidus, dilutc rttfo-

castaheus, antennarum clava parum obscuriore; capite Ihorare
pamm angustiore, sublaevi, vix perspicue punciato, clypeo antice
leviter elevato, in 9 ifl nwdio lcvitcr, in mare niagis emaryinaio,
margine utrinque pcrparum latc d obtuse subdevtalo; oculis snf
prominulis; prothorace suhquadrato., colcoptcris haiid cmgustiore,
longitndinc minus latiorc,antrorsmn ct.laieribns pantm, basi magis
rotuhdato, subtilissime densequc pnnctulato, latcribus basique sub-
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tilissime marginato, margine laterali a snpero viso haud perspicuo;
elytris thorace Pfa longioribiis, subparallelis, apice conjwictim rotun-
datis, supra convexis, densissime subtilissimcqne pimctulatis;
tibiis extns gpice clisUncte dentatim productis.* Long. l"6-r-2'2 mm.

.. SchmJiler und lang.er , als unser nitidns, durch. liochst feine
Puhktiir ausgezeichnet.

In verschiedenen Tomes&Yten zierhlich zahlreich am 7. November
1903 bei Amani; auch am Domole in einem faulenden Polyporns.
15. Juli 1908.
1' Oberseite niebr treniger deutlicb bebaart, dieBebaarung ziuneist bcirstcbenforniig.
2" Die Borstehen der Oberseite sind auBerordentlicb kurz, oft fein sebiippchen-

formig, im Profile, bei maBiger VergroBernng, als abstebend nicbt erkennbar.
Seitcn des Halsscbildes nicbt.(bei hispidus undeutlicb) bewimpert.

S" Die Borsteben der FJiigoldecken sind deutlicb in Eeiben gestellt. Sebr kleiae
Art von zylindrisclier Gestalt, oben mit undeutlicber Punktierung.

Cis biacntns n. sp.
Parvidus, cylindricus, convexus, nitidns, pube subtilissima,

fuiva, siibsquamosa miiius dense, in elytris magis dense seiiafim
obtectus, nigropicem, capite dilutiorc, antennis pedibitsque tcstaceis,
clava antennannn minus infuscata, capite thorace parum angustiorc,
vix pnnctato, marginc clypeali parum elevato, in 9 in medio
levitcr lateque sinuato, frontc antice transversim imprcssa, clypeo
apicc in mare fortiter trianyulariter bidentato, ocidis parum pro-
inimdis, fronte maris postice in medio tnbereido parro instructa;
protlwracc co/eopteris in ware haud, in fem. mimis angustiore,
isubquadrato, longiiudine parum latiore, antfce posticeqiie snbtnm-
cato, basi lateribusque lincatim marginatis, hoc leviter rotnndato,
angulis omnibus vcdde obtnsis; margine laterali a supero viso haud
amspicuo, supra deme subtilissimeqite punctidato; elytris paral-
lelis, fhorace P/2 longioribns, apice conjunctim rotundatis, subli-
lissimc densequc, vix pcrspicue punctulatis, dense brevissime
subseriatim fulvc \mbcrulis. Long. 1*1—1-3 mm.

Erinnert an Ennearthron affine, ist aber viel schmuler, erlo-
schener punktiert und der Vorderrand der Stirne ist vome in zwei
dreieclrige, aufgeBogene Ziihne vorragend, dahinter ist die Stirne quer
gefurcht, der Scheitel zeigt bcim cT inderMit te ein kleines
Hockerchen; auch dem Rhopalodontus fronticornis iihnlich, aber
<iie Fuhler sind zehngliederig und die hochst feine Behaarung ist
auf den Flfigeldecken gereiht
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In allen Polyporus und Le7itim's-Pihen bei Amani im August
und Oktober 190.3 zahlreich gesammelt. . .
3" Die Börstcheu der Flügeldecken ohne Spur von Keihenbildung. . ,
A" Flügeldecken mit Spuren von Längsstreifen. Körper außerordentlich dicht

punktiert und fast matt, Oberseite mit dicht gestellten kupferbraunen, winzigen
Schüppchen bedeckt. Körper dunkel. Long. 2—2*5 mm.

Cis hispidus Payk. — Ein Exemplar dieser in Europa gemeinen Art
wurde von DeutscfcOstafrika mitgebracht. . . •

4 ' Flügeldecken obne Spuren von Längsatreifen. Körper glänzend, .sehr fein und
spärlich behaart, Seitenrand des Halsschildes unbewimpert, stark gerandet,
die Handlinie von oben sichtbar.

5" Dunkelbraun, Flügeldecken hinter den Schultern mit großem gelbweißen Längs-
flecken oder breiter Makel. •

. .... Cis lacernatus n. sp.

' Obscure briinneus, üüi fuscus, capite parum obscuriore, ore,
•etntennis (clava fusca excepta) pedisbusque testaeeis, clytrorum
plaga magna pone humeros albotestacea; capite thorace angustiore,
dense imnctulato, margine antice prope oculos prominulos stfbin-
crassato;prothorace transvcrso,coleopteroru7n latitudine,densemedio-
criier punetato, aiiticc posticeque fere tnmeato, lateribus minus-
rotundato, subrecto, fortiter marginato, margine a siipero viso per-
spicuo; elytris thorace 21/2 longioribus, dense siibtiliterque piinc-
tatis, jnlis brevissiinis vix perspieuis obtectis. Long. 2—2*2 mm.

Var. dividmis nov. Corpore supra obscure castaneo, iinicohre.
Eine Art, aus der Veiwandtschaft des Cis alni; die Flügeldecken
zeigen bei einem Stücke hinter der Basis einen rundlichen, bei einem
zweiten Stücke einen langgestreckten Längswisch von gelblichweißer
Farbe; bei einem dritten Stücke ist die Oberseite einfarbig, dunkel
kastanienbraun.

Amani (1 Stück); Dar-es-Salâm, in alten Mangobäumen,
zwei abweichende Stücke am 19. Juni 1903 gefunden.
•5' Dunkel kastanienbraun, Flügeldecken einfarbig.

Hieher eine Art, die wohl nur die ungefleckte Form der vorigen dar-
stellen dürfte. = Cis lacernatus, var. dividuus m. nov. von Dar-es-Salâm.

2' Die Börstchen der Flügeldecken sind deutlich abstehend, im Profile gut sicht-
bar; die Seiten des Halsschildes sind mehr weniger mit Härchen bewimpert.
Stirne meistens mit deutlichem Grübchen.

6" Flügeldecken dicht, verworren punktiert, die Behaarung derselben nicht in
Reihen gestellt. Halsschild an den Seiten fein gerandet, der abgesetzte
Seitenrand äußerst schmal und von oben nur undeutlich sichtbar.

'" Flügeldecken doppelt so lang als zusammen breit.
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Gis nratabilis n. sp.
Oblongus, purallelits, convexm, rufptestaceus1), uiucolor, dctise

subiilUer aeqiialiterque punctatus et pilis mediocribus erectis sat
dense obtectns; capite tlwrace angusliore, punctulaio, fronte itt
medio subfoveolata, marglne clypeuli apice in medio leviter sinuato,'
protJwrace leviter tmiisverso, coleopteris liaud angustiore, convcxoT

lateribus subtilisslme marginato, leviter rotundato, angulis omnitms-
obtitsis, basi subtruncata, margine apicali in medio late rotundatoT

iitrinqtie prope angulos anticos parum sinuato; elytris paraUefiSy.
apice conjunctim rotundatis, thomce 2ll^ longionbiis, subtiliter dfwse
pwictulatis. Long. 2*2 mm.

Das vorliegende gelbe Tier ist jedenfalls frisch entwickelt. , Die
Behaarung ist senkrecht aufstehend und ziemlich lang. Es wurde-
bei Amani in der zweiten Halfte des Jahres 1903 aufgefunden.
7' Hugeldecken nicht doppelt 60 lang als zusamrnen breit.
8" Beim $ hat nur der Clypeus zwei dreieckige Zahne, der Halsschild-VordiT..

rand ist einfach.

Cis Aristhaeus u. sp. cf.

Den weiblichen Stucken der nachfolgenden Art tauschend
ahnlich, in gleicher Weise gefarbt^ pimktiert und behaart, aber der
Tborax ist stark quer, am Vorderrande weniger bogig vorgezogeur

die Seiten nach vorne weniger verengt, die Seitenrandung von oben
gut sichtbar, die Flugeldecken sind nur um die Halfte langer als
zusammen breit und dadurch von der vorigen Art verschieden. Beim
O* ist der Vorderrand des Clypeus in zwei wenig entwickelte, drei-
eckige, aufgebogene Zahnchen ausgezogen. Long. 1-5 mm.

Ein einzelnes o* ^ei Amani im Juli 190H erbeutet.
8' Beim (J Jiat der Clypeus und der Tliorax am Vorderrande zwei gfenaherte,.

dreieckige Ziibne.
9" Vorderrand der Stirne und <les Halsscbildes beiin $ in eine erhobene Platte

verlangort, diese ausgerandet, zweizahnig, Halsschild bintcr der Platto stark
quer vertieft und daselbst glatter.

Ois nsambarinns n. sp.
Brevis, ralde couvcxtts, parallelus, robustus, castaneus, orc

antennis, pedibusqiic textaceis, brevitcr fulco-setulosus, capite tiio-
race angnstiorc, fronlc maris excavafn, lamhia clgpeali ewarginata,

J) Wahrsclieinlic-li niobt atiKwfarbt.
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bidentata; prothqrace coieopietis hcmd angustiwre, transverso, rcdde
•convexo, basi mbrecta, marginata, lateribtts leviter rotundatis,
marginatis, ungiilis subrotundatis, siipra densc siibiiliierqne pitnc-
lato, antice in medio in laminam reflexam, apice emarginajam
et breviter bidentatmn produclo, scutello pers^ncuo, fcrc laevi;
elytris brevibns, parallelis, apice conjunctim rotundaiis, supra
•den.se subtiliter pwictatis. Long. 2*5 mm. (cf.)

Erinuert sehr an Ois bideniatus cT, aber der Vorderrand des
•Clypcus «nd des Halsschildes ist in eine aufgebogene, nicht lange
Platte veiliingert, die oben ausgerandet ist und in je zwei drei-
•eckige Zahne ansmundet; beide sind reclit ahnlicli gebildet und die
^Zabne dcs Halsschildes sind nnwesentlich breiter als jene des Clypeus.
Hinter dcr Zalinplatte des Halsschildes ist der Thorax tief quer
niedergedruckt, was bei bidentatus niclit vorkommt.

Ein einzelnes cf, dem eine Fliigeldecl\e fclilt, wurde im l)e-
zember 190:5 bci Amani gefnnden.
M' Vonlerrand der Stime und des Halsschildes brim £ nicht pl.ittenfiirmi^ ver-

Hn»ert, sondern direkt in zvrei dreioekige Zabne «iiisniiindend: Hiilsscliild
Uintor don Ziihnen am Yorderrande» obne Querfnrt*be.

Ois Eichelbanmi n. sj>.

Snbovalis, conrcxus, nitidus; brcritcr fulvo-wlidosns, cmta-
iiens, ore, antennis pedibnsque tesiaccis, capitc thoracc rnfde crn-
giistiorc, dense pimcluhtto, fronie fovcola imprcssa, aniicc Iraiis-
•vershti hnprcssa, maryinc rfypeaH in fem. lcriter• rrffcjro, in mnre
friaitf/tthnifer Iridcniuto; prothorace cole&pteris rix aiigmtiorc,
tmhswso, anticc paullo magis nngustatoT busi snhrccta latcrilmsqm
sitlttifHcr marginafis, nmrgine laterali a supero visq minus pcrspicuo,
ititpra courcxn, dcnsc snbiiliicrquc jnmcfafo, iiwrginc anfico in
mcdia lafe rolnndalim promimdo, in marc triangrdaritcr bidenlato}

•tlentibits approxhnatis; ehjtris thorarc hand di/plo hnghribtis,
connxis, dctisc snbHIifcr punctulatis. Long. W5—2 nini.

Ebcnfalls dem ' bidentatus almlicli, aber kleiner, glanzender,
•dunkler, feiner punktiert, etc. Yom nachfolgenden dureh fcino, irrc-
gularo Punktur und kleinere Korperform abwcichcnd. Die gelben
Borstelien sind an dcr Spitze der Fliigeldecken nianchmnl deutlich
gereiht. Flugeldeckon l3/^mal so lang als zusammen breit.

Dar-es-Salam und Amani, in Polystietm occidentalia und
•in »)ten Polijponis im Jnli bis Dezember nicht selten. . .
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6'. Iliigeldecken. dicht und stark pnnktiert, die Punkte hie und da der Langft
nacli gereiht nnd dazwischen noch mit undeutlichen feinen Piinktcken;. die-
gelben kurzen, aufgerichteten Borstehen in deutlichen Reihen stehend. Hals-
schild an deri Seiten ziemliclTdiek gerandet, der abgesetzte Band von obea
Vollstiindig^ siehtbaf. •• .-• . . . . . .

Cis pseudosphindns n. sp.
JBrevis, convexns, niUdulus, rufotestaceus aut castaneits, ore

antennis (clava fnsca excepta) pedibnsque flavis; setidis brevibtis
erectis, in elytris dense seriatim dispositis, obtectus; capite Ihorace
valde angustiore, fronte in medio phis minusve foveolaia, margine
antico in fem. parum elevato, in mare tHcingidariter bidentato;
prothorace coleopteromm in mare fere latitudine, in fem. perpantm
aiiffustiore, transverso, anirormm mctgis angustato, sat dense
siibtiliter punctato, basi subtiliter tnarginata, subrecta, utrinque
obsolete siibsinuata, lateribus crassc margmato, margine. latcrali
a supero viso toto cmispicuo, margine antico in mare bidentator

dentibus approximatis; elytris densissime, sat fortiter, subscriathn
punciatis et interstitiis angustismmis irrcgidaritcr ptnctulcdisT

setidis fulvis seriathti digcstis, angido humerali' subredo; mujiii-
culis basi snbdeniatis. Long. 1*7—2*3 mm.

In Polypants und Leniinis-ArtQn in Amani und Dar-es-
Salfim haiifig. Juli bis Dezember 1903.

Aufzeiclinuiigen iiberBenibex rostrata, die grosste
deutsclie Mordwespe.

Von Wilh. Schuster, Pastor in Gonsenheim bei Mainz. :

6. Angiist 1906, s/412 Uhr.
In Deutschland ist diese Mordwespe im Allgemeinen eine*

seltene Erscheinung. Auf den Hangen und.Wegen des Gonsen-
heimer Waldes (Mainzer.Becken) ist Bembex.rostrata L. allent-
halben ungemcin liaufig. An einer Sandhohe auf der Hange-
unterhalb des Lenneberg-Turmes grabe icli einige Nester auf.' Beim
ersten finde icli die Larve nicht, aber ihre Nahrungstiere: beim
zweiten finde ich die Larve, bringe sie an das Tagcslicht, docli muli
ieh sie wohl mit der Messerspitze gestoBeu haben, da sie sich zuerst
an einer lokal beschrankten Stelle im Genick blaurot ftirbt, daim
nach einiger Zeit am ganzen Korper und eingeht. Sie mifit genau
14 mm, ist also fast schon ausgewachsen. Die alte Mordwespo hat
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